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Einleitung 



|  26.11.2015  |  Dipl.-Ing. Peter Gamer 4 

Abteilung 5 

Klima, Luft, 

Lärm, Strahlen 

Referat 52 

Anlagengezogener 

Immissionsschutz, Lärm 
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Organisation der Genehmigung und 

Überwachung von Störfallanlagen  

in Sachsen 
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Behördenstruktur  

Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft 

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

(Überwachung Störfallanlagen hinsichtlich Anlagensicherheit) 

Landesdirektion Sachsen (Standorte Dresden, Leipzig, Chemnitz) 

(Genehmigungsbehörde für Störfall- und TEHG-Anlagen sowie 

Überwachung hinsichtlich Luft, Wasser, Boden, Abfall, Arbeitsschutz) 

Dienst- und Fachaufsicht Fachaufsicht 

Landkreise, Kreisfreie Städte 

(Genehmigung/Überwachung sonstiger Anlagen, 

Baurecht, Brand- und Katastrophenschutz) 

Fach- und Rechtsaufsicht 



    Regionale Zuständigkeit 

 Opitz 

Burkhardt 

 Müller 

 Kuschfeldt 

Mütterlein/

Täubrich 

Moczigemba/Gamer 
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Aufgaben des LfULG im 
Bereich Anlagensicherheit/ 

Störfallvorsorge 
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  Anlagenüberwachung/Inspektionen 

  Prüfung von Sicherheitsberichten, Alarm- und 
     Gefahrenabwehrplänen, Genehmigungsanträgen und 
     Anzeigen 

  Untersuchung von und Berichterstattung über Störfälle 

  Dokumentation von Anlagendaten/Inspektionen 

  Berechnung/Visualisierung von Störfallszenarien (DISMA) 

  Ständige Rufbereitschaft 

 

Vollzugsaufgaben 
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Fachaufgaben 

 Bekanntgabe/Qualitätssicherung von Sachverständigen 

 Berichte an Ministerium, Bund und EU 

 Beurteilung Stand der Sicherheitstechnik 

 Initiierung und Durchführung von Projekten 

 Mitarbeit in Expertengremien (z.B. KAS) 

 Beratung und fachliche Unterstützung des SMUL und  
    anderer Behörden 

 Veranstaltungen, Öffentlichkeitsarbeit 

 Kompetenz- und Koordinierungsstelle für (Gefahr)Stoffe 
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Laufende/abgeschlossene Projekte (Auswahl) 
  Ermittlung des Stands der Sicherheitstechnik (Ex-Schutz) in BGA 

  Praktische Anwendung von Methoden zur (halb)quantitativen  
     Risikoanalyse in sächsischen Störfallbetrieben  

  Anwendung moderner IR-Kameratechnik zur Leckageortung 

  Unterfeuerung Eisenbahnkesselwagen 

  Erstellung eines Musterprüfberichts für KAS-18-Gutachten 

  bilaterale Inspektionen mit Polen und Tschechien 

Neue bzw. geplante Projekte (Auswahl) 

  H2S-Messungen in ausgewählten Biogasanlagen 

  Stand der Sicherheitstechnik in ausgewählten Bereichen 

  Ausbreitung von gefährlichen gasförmigen Stoffen im Störfall in urbanen Strukturen 

  Untersuchungen zur quantitativen Abschätzung der Bildung toxischer Stoffe im 
     Brandfall (z.B. HCl, HCN) in Abhängigkeit von bestimmten Ausgangsstoffen 

  Störfallmanagement 
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http://www.gsbl.de 
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Neue Herausforderungen für 
die Überwachung 
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  KAS18/32 

 

 

 

  KAS 25 

 

 

 

  TRAS 320/310 

 

 

  Umsetzung der neuen Störfallverordnung 
 
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Neues Überwachungskonzept 

- Umsetzung Art. 20 der Seveso-III-Richtlinie- 

(Veröffentlichung im Internet) 



|  26.11.2015  |  Dipl.-Ing. Peter Gamer 16 

Inhalt 

 Allgemeine Beurteilung der Anlagensicherheit 

 Räumlicher Geltungsbereich 

 Störfallbetriebe in Sachsen 
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umgebungsbedingter Gefahrenquellen 
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Betriebsstätten-Name PLZ Ort Einstufung Seveso II Inspektion am Überwachungszyklus [Jahre]

Agrargenossenschaft Beerendorf e.G.-- MIVA Selben 04509 Delitzsch Grundpflichten 19.05.2015 3

Baufeld Mineralölraffinerie GmbH 09008 Chemnitz Grundpflichten 06.10.2015 3

BayWaAG Betrieb Freiberg-Großschirma 09603 Großschirma Erweiterte Pflichten 16.06.2015 3

Becker Umweltdienste GmbH 02894 Reichenbach/O.L. Grundpflichten 24.06.2015 3

BFI Bio Fuel Investment GmbH 04567 Kitzscher Grundpflichten 01.04.2015 3

Bioenergiepark Raitzen GmbH 04758 Naundorf Grundpflichten 05.11.2015 3

Biogasanlage Eschhof 01616 Strehla Grundpflichten 30.06.2015 3

Biogasanlage Kodersdorf 02923 Kodersdorf Grundpflichten 18.06.2015 3

Biogasanlage Nieder Seifersdorf 02906 Waldhufen Grundpflichten 27.05.2015 3

BIOREG-AG 01689 Niederau Grundpflichten 08.10.2015 3

BioS. Biogas Grimma GmbH & Co. KG Biogasanlage Grimma 04668 Grimma Grundpflichten 12.05.2015 3

Delicia Freyberg GmbH 04509 Delitzsch Erweiterte Pflichten 14.07.2015 1

Delitzscher Landhandels- und Dienste GmbH 04509 Delitzsch Grundpflichten 26.10.2015 3

Überwachungsprogramm (Auszug) 
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Kurzes Fazit/Ausblick 

   Konzentration von Überwachung und Wahrnehmung von  

      Fachaufgaben in einer Behörde hat sich als effektiv und effizient 

      erwiesen. 

 

    Durchführung koordinierter Inspektionen gemäß Art. 20 Abs. 9 der  

      Seveso-III-RL hat sich als vorteilhaft sowohl für Anlagenbetreiber  

      als auch Behörden erwiesen. 

 

    Neue Herausforderungen/Aufgabenzuwachs für Anlagenbetreiber 

      und Behörden –> kooperative und vertrauensvolle Zusammenarbeit  

      unerlässlich.  

 

 LfULG ist landeszentrale Überwachungsbehörde für alle 

Störfallanlagen, versteht sich aber ebenso als Dienstleister, Partner 

und Berater für Betreiber von Störfallanlagen.  

 

 


